
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 17. August 2004 

 

 Nr. 2004/1673   

Asyl: Sanierung des Asylzentrums Balmberg durch den Schläfli-Fonds des Kantons Solothurn 

  

1. Erwägungen 

Mit Beschluss Nr. 2003/1919 vom 21. Oktober 2003 hat der Regierungsrat die Sanierung des 

Asylzentrums Balmberg aus den Mitteln des Schläfli-Fonds (Eigentümer) mit einem Kostendach von 

max. Fr. 775'000.-- bewilligt. Zwischenzeitlich wurde mit den Sanierungsarbeiten begonnen. 

Mit Schreiben vom 12. Juli 2004 macht das kant. Hochbauamt darauf aufmerksam, dass während 

der Sanierungsphase Zusatzarbeiten nötig werden, die nicht vorausgesehen werden konnten oder 

amtlich verfügt worden seien. Erhebliche Aufwändungen seien u.a. nötig für den Ersatz der defekten 

Abwasserleitung, den Ersatz des defekten Unterdaches, dem Einbau einer Brandmeldeanlage und 

Brandschutztüren. Diese Arbeiten würden einen zusätzlichen Kreditrahmen von Fr. 110'000.-- bedin-

gen. 

Nachdem die Zusatzarbeiten nicht voraussehbar waren oder amtlich verfügt wurden, rechtfertigt es 

sich, das Kostendach für die Sanierung von Fr. 775'000.-- auf 885'000.-- zu erhöhen. Es ist 

nicht beabsichtigt, diesen Kreditrahmen voll auszuschöpfen. Die Erhöhung des Kostendaches erfolgt 

lediglich aus Gründen eines korrekten Kreditbewilligungsverfahrens. 

2. Beschluss 

2.1 Das Kostendach für Sanierung des Asylzentrums Balmberg wird im Einvernehmen mit der 

Verantwortlichen des Schläfli-Fonds um Fr. 110'000.-- auf Fr. 885'000.-- erhöht. 

 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

AGS Schläfli-Fond 

AGS Sozialhilfe und Asyl (3) 

Kant. Hochbauamt 



2 

Amt für Finanzen 

Aktuarin SOGEKO 


	1. Erwägungen
	2. Beschluss
	2.1 Das Kostendach für Sanierung des Asylzentrums Balmberg wird im Einvernehmen mit der Verantwortlichen des Schläfli-Fonds um


